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Für unser bestes Baden-Württemberg.

CDUintern

Am 1. März 2017 hatte die Bundestagsabgeord-
nete und Parlamentarische Staatssekretärin An-
nette Widmann-Mauz gemeinsam mit den CDU-
Ortsverbänden Bisingen, Burladingen, Hechingen
und Rangendingen wieder zum alljährlichen tradi-
tionellen Politischen Aschermittwoch im Wahl-
kreis Tübingen-Hechingen geladen. In diesem Jahr
als Gastredner mit von der Partie: Andreas Jung,
Bundestagsabgeordneter und Vorsitzender der
Landesgruppe Baden-Württemberg im Deutschen
Bundestag. Gut 150 CDU-Mitglieder und Gäste
waren der Einladung gefolgt und kamen in den

Gasthof Krone nach Grosselfingen. Die CDU-Vor-
sitzende Bisingen Anneliese Heller begrüßte u. a.
den Bundestagsabgeordneten Thomas Bareiß
MdB, die Landräte Günther-Martin Pauli und Joa-
chim Walter, den Rottenburger Oberbürgermei-
ster und CDU-Kreisvorsitzenden Stephan Neher
und die Bürgermeister Roman Waizenegger und
Thomas Engesser sowie wichtige politische und
regionale Persönlichkeiten – etwa den Ministerial-
dirigenten Hubert Wicker und den stellvertreten-
den Regierungspräsidenten Dr. Utz Remlinger.
Auch der Reutlinger CDU-Kreisvorsitzende Manu-

el Hailfinger war nach Grosselfingen gekommen. 
In ihrem Grußwort kritisierte die Parl. Staatsse-

kretärin Annette Widmann-Mauz MdB den ange-
kündigten Kurs der SPD. Mit seinem Ruf nach ei-
nem Zurückdrehen der Agenda 2010 nehme der
Kanzlerkandidat der SPD gleichzeitig die Rück-
kehr zu mehr als 5 Millionen Arbeitslosen, zu
mehr Schulden und einer generell schwächeren
Bundesrepublik in Kauf. Zwar habe die SPD mo-
mentan die „Spendierhosen“ an, erwähne jedoch
in keiner Weise, wie die angekündigten Ausgaben
künftig gezahlt werden sollen. Bundesfinanzmini-
ster Dr. Wolfgang Schäuble MdB setze hingegen
auf eine solide und vor allem generationengerech-
te Haushaltspolitik. Das zeige einmal mehr: die
CDU ist die beste Wahl für Wohlstand, Sicherheit
und Verlässlichkeit. 

Danach übergab Annette Widmann-Mauz MdB
das Wort an den Gast des Abends – Andreas Jung
MdB, Mannschaftskapitän und Spielführer des ba-
den-württembergischen Teams im Deutschen
Bundestag. Zu Beginn verwies er auf die parallel
stattfindende Aschermittwochs-Veranstaltung
der SPD und fand dafür klare Worte inklusive
Kampfansage: „Unser Land ist zu schade für Rot-
Rot-Grün. Deshalb werden wir als CDU bis zum
24. September mit allem, was wir haben kämp-
fen!“. Das fand im gefüllten Saal großen Zuspruch
in Form von tosendem Applaus. Klar ist: Der be-
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BITTE BEACHTEN
Mitgliederwerbekampagne 

des CDU-Bezirksverbands
Württemberg-Hohenzollern

vom 01.04.2017 – 30.09.2017
„Werben Sie neue CDU-
Mitglieder – stärken Sie

Ihre CDU vor Ort“
Preise des Mitgliederwettbewerbs
Preis für Einzelwerber: 
bester Mitgliederwerber erhält 
einen Restaurant-Gutschein
Preise Zuwachs Mitglieder Ortsverband: 

nominaler Zuwachs: 
1. Preis: 10 Plätze Straßburgfahrt, 
2. Preis: 5 Plätze Berlinfahrt, 
3. Preis: 5 Plätze Stuttgartfahrt

prozentualer Zuwachs: 
1. Preis: 10 Plätze Straßburgfahrt, 
2. Preis: 5 Plätze Berlinfahrt, 
3. Preis: 5 Plätze Stuttgartfahrt

Ausgewertet werden alle CDU-Neumitglie-
der im Zeitraum von April – September 2017

Parl. Staatssekretärin Annette Widmann-Mauz MdB

Als geeinte CDU für Verlässlichkeit, Wohlstand und Sicherheit 
Bundestagsabgeordneter Andreas Jung motiviert für den bevorstehenden 
Bundestagswahlkampf

Im prall gefüllten Saal des Gasthofs Krone erwarten die Gäste die Rede von Andreas Jung MdB

        



Unsere Abgeordneten

Tübingen 2/2017  – Seite 2

vorstehende Wahlkampf wird nicht leicht. Dabei
ginge es vor allem um den Erhalt unseres Wohl-
stands, unserer Sicherheit und unserer Freiheit.
Zudem verwies Jung auf den Zusammenhalt der
CDU. Innerhalb der Partei gebe es unterschiedli-
che Flügel, die es gelte zu erreichen. Denn nur,
wenn das gelingt, könne die CDU langfristig er-
folgreich sein. 

Dafür sei es im Wahlkampf besonders wichtig,
Fakten den Emotionen voran zu stellen. Fakt sei
auch, dass Deutschland unter Rot-Grün der top
Defizitsünder Europas war. Bundeskanzlerin Dr.
Angela Merkel und Bundesfinanzminister Dr.
Wolfgang Schäuble hätten gemeinsam mit der
CDU über Jahre den Haushalt der Bundesrepublik
saniert. Auch in dieser Hinsicht unterscheide sich
der SPD-Kandidat Schulz deutlich von Merkel. Er
habe sich als Europaparlament-Abgeordneter jah-
relang nicht explizit für die Bundesrepublik, son-
dern etwa für Europafonds und die europäische
Arbeitslosenversicherung stark gemacht. Das war

nicht immer dem deutschen Finanzhaushalt zu-
träglich. 

Bedrohlich schätzte der Landesgruppenvorsit-
zende auch die Bündnis-Absichten Schulz‘ ein. Das
von ihm beabsichtigte Bündnis mit den Linken wä-
re katastrophal für den Bundeshaushalt und das
deutsche Sozialsystem. Trotz des bis dato „ordent-
lich Koalierens mit den Grünen in Baden-Würt-
temberg“, so Jung, warnte er eingehend vor einem
Bündnis auf Bundesebene. „Wer bei der Bundes-
tagswahl die Grünen wählt, der wählt links-grüne
Ideologen!“, gab der Bundestagsabgeordnete zu
bedenken. Es gelte, als eine starke und vor allem
geeinte CDU in den Bundestagswahlkampf zu ge-
hen, damit für Deutschland auch weiterhin Werte
wie Sicherheit und Wohlstand erhalten bleiben
können. 

Danach ging es heiter und gut gelaunt zum ge-
mütlichen Teil des Abends, der von den Lauchert-
musikanten der Melchinger Blaskapelle entspre-
chend untermalt wurde. <<<

deutsch-französische Freundschaft
Die Verleihung fand im Rahmen ei-

ner Fraktionssitzung statt, die durch
die Rede des Sohnes, Ferdinand
Schockenhoff, den Glanz einer wahr-
lich feierlichen Zeremonie erhielt.
Die anwesenden Gäste, unter ande-
rem meine Vorgängerin, die ehema-
lige Europaabgeordnete Elisabeth
Jeggle, sowie der Ravensburger
Landtagsabgeordnete August Schu-
ler waren sichtlich gerührt von des-
sen bewegender Rede.

Manfred Weber und Ferdinand
Schockenhoff unterstrichen noch
einmal äußerst treffend die Bemü-
hungen des Kollegen und Vaters, die
nationalen Grenzen zu überschrei-
ten, und wie sehr wir uns alle als
Christdemokraten ein Beispiel daran

nehmen sollten, um Europa eine Zukunft zu si-
chern, wie wir sie uns vorstellen. Eine Zukunft, die
durch Zusammenhalt und gemeinsame Wertevor-
stellungen geprägt ist und somit noch weit über
die momentane krisenbehaftete Situation hinaus
Bestand hat.

Dass sein Ansehen dabei über die nationalen
Grenzen hinweg groß war und ist, zeigt
die Tatsache, dass die Nominierung für die
Auszeichnung durch einen polnischen Ab-
geordnetenkollegen ausgesprochen wur-
de, der ihn als mutigen Pionier und „wah-
ren Russland-Versteher“ und trotz aller
Konflikte stets als Brückenbauer zwischen
Russland und der EU bezeichnete. Andreas
Schockenhoff blieb stets seiner Linie treu,
auch was seine Sicht auf die Europäische
Union betraf. Daher kann ich nur noch ein-
mal unterstreichen, dass diese ehrenvolle
Auszeichnung wahrlich verdient ist. 

Für mich ist die Verleihung des Preises
an Andreas Schockenhoff von besonderer
Bedeutung, da ich ihn fast zwei Jahrzehnte
als Mitglied meines Heimatkreisverban-
des begleiten durfte. Er war für mich eine
prägende Persönlichkeit und politisches
Vorbild. <<<

Annette Widmann-Mauz überreicht Andreas Jung
ein symbolisches Mannschafts-Shirt mit der Spie-
ler-Nummer 1

Norbert Lins MdEP

Verleihung der Robert Schuman-Medaille an Dr. Andreas Schockenhoff (†)

Mitte Februar wurde während ei-
ner feierlichen Fraktionssitzung im
Europäischen Parlament in Straß-
burg die Robert Schuman-Medaille
an unseren leider viel zu früh ver-
storbenen Bundestagsabgeordne-
ten Dr. Andreas Schockenhoff ver-
liehen. Die Auszeichnung wurde
durch seine anwesenden Kinder
Theresa und Ferdinand Schocken-
hoff und im Beisein seines Bruders
Dr. Martin Schockenhoff entgegen-
genommen.

Die nach dem ehemaligen Parla-
mentspräsidenten und Gründerva-
ter der Montanunion Robert Schu-
man benannte Auszeichnung der
EVP-Fraktion wird verliehen, um
Persönlichkeiten zu ehren, die
durch öffentliches Handeln und ih-
ren persönlichen Einsatz den Frieden, das europäi-
sche Aufbauwerk und die Werte im Dienste des
Menschen gefördert haben.

Der EVP-Fraktionsvorsitzende Manfred Weber
lobte Dr. Andreas Schockenhoff für sein leiden-
schaftliches Engagement sowie die Treue zu sei-
nen Werten und Überzeugungen, an welchen er

auch in unbequemen Zeiten festhielt. Manfred
Weber erinnerte uns daran, welch wichtiger Part-
ner er für Menschenrechtsaktivisten und die de-
mokratische Opposition in Russland darstellte; ei-
ner, der stets bereit war, gegen Widerstände anzu-
kämpfen. Zudem erinnerte er an sein jahrzehnte-
langes Engagement für Europa und speziell für die

V.li.: Norbert Lins MdEP, August Schuler MdL, Elisabeth Jeggle (ehem. MdEP), Dr.
Martin Schockenhoff, Theresa Schockenhoff, Ferdinand Schockenhoff, Volker Barth
(Mitarbeiter August Schuler)



März
Sa 25.03. CDU Baden-Württemberg
09.30 Uhr Landesvertreterversammlung 

zur Bundestagswahl 2017
14.00 Uhr 70. Landesparteitag

Sindelfingen, Stadthalle
So 26.03. JU-Kreisverband
11.30 Uhr Jahresempfang

Steffen Bilger MdB, Tübingen
Mi 29.03. CDU Tübingen
18.45 Uhr CDU-Generalsekretär Manuel Hagel

MdL, Tübingen, Porta Rossa

April

Sa 01.04. PSts. Annette Widmann-Mauz MdB
09.00 Uhr Vorsitzendenkonferenz zur 

Bundestagswahl2017
Veranstaltung Connect17
Kusterdingen, Höfle

Di 04.04. SEN Rottenburg
14.30 Uhr Seniorennachmittag

Rottenburg, St. Martin
Mi 05.04. CDU-Kreistagsfraktion und 

JU-Kreisverband
18.00 Uhr mitgliederoffene Gesprächsrunde

Remmingsheim, Sportheim
Mi 05.04. FU-Kreisverband
19.30 Uhr Tageselternverein Tübingen

Tübingen, Wilhelmstr. 14
Mi 05.04. CDU-Kreisverband
20.00 Uhr Kreisvorstandssitzung

Remmingsheim, Sportheim

Di 07.04. PSts. Annette Widmann-Mauz MdB
und CDU Nehren

19.00 Uhr Politisches Starkbierfest
Stellv. Ministerpräsidentin des 
Freistaats Bayern Ilse Aigner MdL,
Staatsministerin für Wirtschaft und
Medien,  Energie und Technologie
Nehren, Musikantenscheune

Mi 12.04. SEN Tübingen
15.00 Uhr Karl-Wilhelm Röhm MdL

Stellv. Vorsitzender der CDU-Landtags-
fraktion, Tübingen, Meteora

Mi 26.04. SEN Tübingen
15.00 Uhr Vorstandssitzung, Tübingen, Meteora
Fr 28.04. SEN Rottenburg, Neuwahlen

Mai

Di 16.05. SEN Rottenburg
14.30 Uhr CDU-Fraktionsvorsitzender 

Horst Schuh, Rottenburg, St. Martin
Mi 17.05. CDU-Stadtverband Rottenburg
20.00 Uhr Vorstandssitzung, Rottenburg
Fr 19.05. SEN-Kreisverband, Neuwahlen

Di 23.05. FU-Kreisverband
20.00 Uhr Kreismitgliederversammlung mit 

Kreisvorstands- und Delegiertenwah-
len, PSts. Annette Widmann-Mauz 

Mi 24.05. CDU-Kreisverband
19.30 Uhr Kreisvorstandssitzung <<<

Unsere Abgeordneten / Termine
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Parl. Staatssekretärin Annette Widmann-Mauz MdB

Vollstreckungsbeamte und Einsatzkräfte
werden künftig besser geschützt

Tagtäglich sorgen Polizistinnen und Polizisten
und Rettungskräfte für die Sicherheit der Bürge-
rinnen und Bürger in Deutschland. Immer öfter
werden sie bei Einsätzen allerdings angegriffen.
Allein auf Polizisten im Dienst wurden 2015 mehr
als 64.000 Übergriffe gemeldet. Solche Angriffe
sind inakzeptabel und verwerflich. Die steigenden
Zahlen von derartigen Aktionen gegen Polizisten
sind ein Alarmsignal. Das verlangt, klare Zeichen
zu setzen. Die Union fordert bereits seit Jahren ei-
nen besseren Schutz von Polizisten und Einsatz-
kräften. Bisher stellten sich aber Bundesjustizmi-
nister Maaß und die SPD gegen ein entsprechen-
des Gesetz, da sie keinen Handlungsbedarf sahen.
Am 17. Februar wurde im Plenum des Deutschen
Bundestages endlich über einen entsprechenden
Gesetzesentwurf der Bundesregierung in erster
Lesung beraten. 

Das Bundeskabinett hatte bereits eine Woche
zuvor einen Gesetzentwurf zur Verbesserung des
strafrechtlichen Schutzes von Polizisten und an-
deren Einsatzkräften beschlossen. Wer Polizisten
oder andere Einsatzkräfte angreift, wird zukünftig
mit härteren Konsequenzen rechnen müssen. Der
Gesetzentwurf der Bundesregierung sieht einen

neuen Straftatbestand des „Tätlichen Angriffs auf
Vollstreckungsbeamte“ vor. Besonders geschützt
sind danach alle Diensthandlungen, nicht mehr
nur Vollstreckungshandlungen. Als Mindeststrafe
ist eine Freiheitsstrafe von drei Monaten vorgese-
hen. Zudem wird der Anwendungsbereich des be-
sonders schweren Falles des Widerstands und des
tätlichen Angriffs gegen Vollstreckungsbeamte
erweitert: Künftig liegt in der Regel ein besonders
schwerer Fall auch bei gemeinschaftlicher Bege-
hung vor. Gleiches gilt, wenn ein Beteiligter eine
Waffe oder ein anderes gefährliches Werkzeug bei
sich führt, auch wenn noch keine Verwendungsab-
sicht besteht.

Alle neuen Regelungen gelten auch für die
haupt-und ehrenamtlichen Einsatzkräfte der Feu-
erwehr, der Hilfsorganisationen, des Technischen
Hilfswerks und des Zivil- und Katastrophenschut-
zes. Auch sie leisten jeden Tag einen unverzichtba-
ren Dienst für unsere Gesellschaft. Mit den neuen
Regelungen können alle Einsatzkräfte zukünftig
besser geschützt werden. Dies steht in einer Linie
mit weiteren Maßnahmen zur Stärkung unserer
Polizei. Neben der bereits beschlossenen Schaf-
fung von 10.000 neuen Stellen bei den Sicher-

heitsbehörden des Bundes können auch soge-
nannte Bodycams eingesetzt werden, die Angriffe
auf Bundespolizisten eindämmen sollen. So kön-
nen die, die uns schützen auch endlich besser ge-
schützt werden.

Zudem ist ein noch weiter gefasster Schutz sei-
tens der der Unionsfraktion denkbar. Perspekti-
visch sollen daher zusätzliche Forderungen im
weiteren parlamentarischen Verfahren einge-
bracht werden, etwa die Ausdehnung des beson-
deren Schutzbereiches auch auf Lehrer, Mitarbei-
ter im Jobcenter oder Jugendamt. <<<
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Junge Union Kreisverband

JU-Kreisjahreshauptversammlung - 
neuer JU-Kreisvorstand gewählt

Die Junge Union im Kreis Tübingen wählte bei
einer JU-Mitgliederversammlung im Tübinger
Hotel „La Casa“ turnusgemäß einen neuen JU-
Kreisvorstand. Im Rahmen der mit über 30 Mit-
gliedern und Gästen gut besuchten Veranstal-
tung wurde der 24-jährige Student der Rechts-
wissenschaften und amtierende JU-Kreisvorsit-
zende Georg Riege einstimmig im Amt bestätigt,
während Alice Dorison, Lars Kopp und Nathalie
Wicher zu seinen Stellvertretern gewählt worden
sind. Der neue geschäftsführende JU-Kreisvor-
stand besteht zudem aus Cornelia Hohmann als
Geschäftsführerin, Alexandra Falvay als Finanzre-
ferentin, Timo Piontek als Pressereferenten, Aurelia Häußler als Schriftführe-
rin, Katharina von Koskull als Medienreferentin und Michael Bock als Mitglie-
derreferenten. Weiterhin ergänzen noch zehn motivierte Beisitzer das Vor-
standsteam. 

Als besonderen Höhepunkt des Abends gab die Parlamentarische Staatsse-
kretärin beim Bundesminister für Gesundheit Annette Widmann-Mauz MdB
in einem interessanten Vortrag zum Thema „Bundestagswahlkampf in Zeiten
von Trump & Co.“ Einblick in ihre Pläne für den anstehenden Wahlkampf. „Ins-
besondere in den momentanen Zeiten ist es entscheidend, dass wir als Union
geschlossen in den Wahlkampf gehen, stets das gemeinsame Ziel vor Augen
halten und im Gegensatz zu den Populisten von rechts wie links ehrliche und
realistische Lösungsvorschläge machen. Wenn wir das konsequent schaffen,
bin ich mir sicher, dass die CDU auch nach dem 24. September Deutschland re-
gieren und Angela Merkel unsere Bundeskanzlerin sein wird“, erklärte Wid-
mann-Mauz und stieß hiermit auf großen Beifall seitens der Anwesenden.

Neben der lokalen Bundestagsabgeordneten Annette Widmann-Mauz
wohnten der örtliche CDU-Kreisvorsitzende und Rottenburger Oberbürger-
meister Stephan Neher, der JU-Bezirksvorsitzende Philipp Bürkle, der Reutlin-

JU-Kreisvor s itzender
Georg Riege

ger CDU-Kreisvorsitzende und stellvertretende JU-Landesvorsitzende  Manu-
el Hailfinger und viele weitere Gäste aus CDU und Junger Union der Kreisjah-
reshauptversammlung bei und wandten sich in anregenden Grußworten an
die Zuhörer.

Der wiedergewählte JU-Kreisvorsitzende Georg Riege sagte abschließend:
„Ich bin mir sicher, dass uns mit diesem Team eine erfolgreiche Amtszeit be-
vor steht. Ganz besonders freut es mich, dass im neuen Kreisvorstand beinahe
gleich viele Frauen wie Männer vertreten sind. Gemeinsam werden wir uns in-
tensiv in den Bundestagswahlkampf unserer lokalen Kandidatin Annette Wid-
mann-Mauz einbringen und das Direktmandat auch dieses Mal erfolgreich für
sie und die CDU verteidigen!“ <<<

Anwesende JU-Mitglieder und Gäste im Anschluss an die JU-Kreisjahreshaupt-
versammlung


